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Wenn Sie gern günstige Gelegenheiten nut-
zen, haben wir eine gute Nachricht für Sie.

Ein falscher Schritt, eine übersehene Ampel ... Pflegebedürftigkeit kann ganz plötzlich  

entstehen und über Jahre leicht ein Vermögen kosten. Sichern Sie sich jetzt ab. Die Gelegen-

heit ist günstig: Ab 2013 bezuschusst der Staat private Pflegezusatzversicherungen im Rah-

men des Tarif PflegeBAHR erstmals mit 60 Euro jährlich. Jetzt staatliche Förderung nutzen und 

vorsorgen!

Walter Makula
Direktionsbevollmächtigter Öffentlicher Dienst 
der Landesdirektion Süd 
Sonnenstraße 23, 80331 München
Telefon (089) 55 14 42 79, Fax (089) 55 14 42 51
Mobil (0171) 6 55 12 67, 
walter.makula@signal-iduna.de
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53. Bayernturnier
der bayerischen Finanzverwaltung

am Samstag, 19. Juli 2014
Schirmherr: Dr. Markus Söder  

 Bayerischer Staatsminister der Finanzen, für Landesentwicklung  
  und Heimat

Veranstalter: Bayerische Finanzsporthilfe e.V., 80333 München, Karlstraße 41

Organisation: Josef Dick (LfSt, DSt München)
Koordination Bayernturnier gesamt
Telefon: 089/9991-1090,  Mobil: 0176/63171407
Cornelia Perl (FA München), 0173-8638691
Robert Hallinger (StMinFLH), 0157-73426540

Wettkämpfe: Fußball  Seite 12   Lageplan  Nr. 5
Laufen  Seite 22  Lageplan Nr. 4
Volleyball Seite 24  Lageplan Nr. 4 
Tischtennis Seite 26  Lageplan  Nr. 6
Beachvolleyball Seite 28  
Kegeln Herren Seite 38  Lageplan Nr. 7
Kegeln Damen Seite 36  Lageplan Nr. 3
Schießen Seite 40  Lageplan Nr. 2
Schach  Seite 42  Lageplan Nr. 2
Kicker  Seite 44  Lageplan Nr. 8
Golf  Seite 43  
Bowling  Seite 48  Lageplan Nr. 8
Stockschießen Seite 52  Lageplan Nr. 9

Gesundheits- Nordic-Walking  Seite 56  Lageplan  Nr. 4 
förderung: Brasil-Workout Seite 56  Lageplan  Nr. 4  

Zumba  Seite 58  Lageplan Nr. 4

Wettkampfbüro: Bürgerhaus, Rathausplatz 1,  Lageplan Nr. 1
85716 Unterschleißheim
Hermann Abele   0176-47040315

hermann.abele@gmx.net
Sarah Svinitschan   0176-60000871   
Andreas Holmer   0160-5116736
Wolfgang Bilgram   0175-1557868 

Siegerehrung: 16.00 - 18.00 Uhr, Seite 54  Lageplan Nr. 1

mit Tombola  im Bürgerhaus Unterschleißheim, Festsaal
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Gäste!

Herzlich willkommen zum Bayernturnier der Bayerischen Finanzgewerkschaft in der 
bayerischen Landeshauptstadt München und den Münchner Umlandgemeinden Un-
terföhring, Unter- und Oberschleißheim. Auch dieses Jahr habe ich mit großer Freude 
die Schirmherrschaft für das Bayernturnier übernommen. 

Zum mittlerweile 53. Mal veranstaltet die Bayerische Finanzgewerkschaft damit für die 
Mitglieder der bayerischen Finanzverwaltung sportliche Wettkämpfe in den verschie-
densten Disziplinen, von Fußball bis Schach, von Beachvolleyball bis Kegeln, um hier 
exemplarisch nur einige der Disziplinen zu nennen. Das Bayernturnier garantiert span-
nende Wettkämpfe auf hohem Niveau. Unsere Mitarbeiter zeigen damit, wie wichtig 
eine ausgewogene sportliche Betätigung als Ausgleich für den oft stressigen und he-
rausfordernden Berufsalltag ist. Schon die alten Römer hatten den Wahlspruch, „mens 
sana in corpore sano“. Sie drückten damit aus, dass der Geist nur in einem gesunden 
Körper zu seiner vollen Entfaltung kommen kann.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Allen spannende und faire Wettkämpfe frei nach 
dem olympischen Motto „Dabei sein ist alles“, aber natürlich mit dem gebotenen Ehr-
geiz, von dem jeder sportliche Wettkampf lebt. 

Mein besonderer Dank und Gruß geht an alle Aktiven und Zuschauer, insbesondere 
aber auch an die vielen Organisatoren und ehrenamtlichen Helfer, ohne deren Wirken 
diese Veranstaltung nicht durchführbar wäre.

Ihr

Dr. Markus Söder, MdL
Bayerischer Staatsminister der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
verehrte Gäste,

zum 53. Bayernturnier heiße ich Sie ganz herzlich in Mün-
chen und den Sportstätten der Umgebung willkommen!

München als eine Weltstadt des Sports zu bezeichnen, ist 
sicherlich nicht zu hoch gegriffen. Dabei denke ich nicht 
nur an den aktuellen Club-Weltmeister im Fußball, den FC 
Bayern München, der den Namen der bayerischen Lan-
deshauptstadt wie kaum sonst jemand Woche für Woche 
in die Welt hinausträgt. Nein, ich denke mehr noch an die 
Olympiastadt München, die mit den einzigartigen Sportan-
lagen auch nach 42 Jahren die Erinnerung an ganz beson-
dere Olympische Spiele wach hält. Die Ruderwettbewerbe 
fanden 1972 übrigens in Oberschleißheim statt. Beim 
Bayernturnier präsentiert sich Oberschleißheim als Schauplatz vieler Wettkämpfe – wie 
auch das benachbarte Unterschleißheim.

Für uns Beschäftigte ist München selbstverständlich auch die Stadt des größten Fi-
nanzamts, die Stadt mit einer Dienststelle des Landesamts für Finanzen sowie der Sitz 
des Landesamts für Steuern und des Finanzministeriums.

Mein Dank gilt dem Bayerischen Staatsminister der Finanzen, für Landesentwicklung 
und Heimat Dr. Markus Söder, der wiederum die Schirmherrschaft über die Veranstal-
tung übernommen hat und sie vielfältig unterstützt. Für seine Unterstützung danke ich 
auch dem Leiter des Finanzamts München, Hans-Herbert Szymanski, sehr herzlich. 

Um einen olympischen Begriff aufzunehmen: das diesjährige Sportfest ist quasi das 
3. Bayernturnier der „Neuzeit“. Diese hat für die BFSH vor zwei Jahren in Nürnberg 
begonnen, als erstmals ein „großes“ Bayernturnier ohne vorgeschaltetete Bezirks-
sportfeste stattgefunden hat. Seither ist das Bayernturnier weiter gewachsen und hat 
heuer mit mehr als 1.300 Anmeldungen einen neuen Teilnehmerrekord gebracht. Ein 
Sportfest solchen Ausmaßes bedarf intensiver Vorbereitung und unzähliger Helferinnen 
und Helfer. Mein ganz besonderer Dank gilt daher all den Kolleginnen und Kollegen, die 
durch ihren persönlichen Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung das Bayerntur-
nier erst ermöglichen. Stellvertretend seien hier Josef Dick als Organisationsleiter und 
seine Stellvertreter Cornelia Perl und Robert Hallinger namentlich erwähnt. Danken 
will ich auch all denen, die das Bayernturnier 2014 mit Spenden und durch Inserate im 
Programmheft unterstützt haben. Nur dank all dieser Unterstützung war dieses Sport-
ereignis zu organisieren! 

Ich wünsche Allen faire, spannende und unfallfreie Wettkämpfe und viele angenehme 
Begegnungen auf und neben den Sportplätzen.

Ihr
Gerhard Wipijewski
Vorsitzender der Bayerischen Finanzsporthilfe BFSH
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Sehr geehrte Gäste,

liebe Sportlerinnen und Sportler des Bayernturnieres 2014,

München hat als Sportstadt große Tradition. Auch durch Sportveranstaltungen hat un-
sere Landeshauptstadt einen international bedeutenden Ruf erworben.

Von der sportlichen Atmosphäre, die München hat, werden wir mit Gewissheit auch 
beim Bayernturnier 2014 der Bayerischen Finanzgewerkschaft etwas spüren. So war 
es bereits beim Bayernturnier 2007, das ebenso wie dieses Jahr in München (Unter-
föhring, Ober- und Unterschleißheim) stattgefunden hat.

Ich begrüße alle Aktiven, die sicherlich mit großem Enthusiasmus und fair in die Wett-
kämpfe gehen.

Ebenso heiße ich die Ehrengäste, Zuschauer und Fans herzlich willkommen. Es wird 
bestimmt auch ein Tag für interessante Gespräche und Begegnungen. Sehr viele Teil-
nehmer werden sich darüber freuen, dass man sich wieder trifft und Erinnerungen 
austauscht. Diese Sportveranstaltung hier in München bietet aber auch Gelegenheit, 
neue freundschaftliche Kontakte zu knüpfen.

Mein Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern, die mit ihrem großem Engagement 
und ihrer Erfahrung die Planung und Durchführung der Wettkämpfe erst ermöglichen. 

Den Gemeinden Unterföhring und Oberschleißheim, der Stadt Unterschleißheim sowie 
den Vereinen danke ich für die Unterstützung.

Der Sportveranstaltung wünsche ich einen guten Verlauf und den Sportlern spannende 
und erfolgreiche Wettkämpfe.

Hans-Herbert Szymanski 
Leiter Finanzamt München
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Liebe Sportlerinnen und Sportler
aus der bayerischen Finanzverwaltung,

herzlich willkommen in Oberschleißheim. Nehmen Sie sich Zeit für unseren beson-
deren Ort mit seinen prächtigen Schlossanlagen, mit dem Alten und Neuen Schloss 
Schleißheim sowie Schloss Lustheim mit seinem barocken Park. Wenn Sie sich für 
Technik interessieren, kann ich Ihnen die Flugwerft Schleißheim empfehlen, die als 
Außenstelle des Deutschen Museums alles rund um Luftfahrttechnik bietet. Ober-
schleißheim ist nicht nur die Geburtsstätte der Biene Maja, sondern auch sportlich hat 
Oberschleißheim einen ausgezeichneten Ruf. Auf der Olympia-Ruder-Regattastrecke 
fühlen sich Leistungssportler gut aufgehoben. Wir unterstützen nach Kräften auch den 
Breitensport, der ja gerade für überwiegend am Schreibtisch sitzende Mitarbeiter einer 
Verwaltung die beste Gesundheitsprävention ist.

Ich freue mich, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer bayerischen Finanzver-
waltung hier an unserem Ort begrüßen zu dürfen. Diese Veranstaltung ist der ideale 
Rahmen um neben dem sportlichen Ehrgeiz mit vielen Gleichgesinnten auch privat ins 
Gespräch zu kommen. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Bayernturniers 2014 der bayerischen 
Finanzverwaltung wünsche ich viel Freude und erfolgreiche Wettkämpfe, den Organisa-
toren einen reibungslosen und störungsfreien Ablauf der Veranstaltung und viel Glück 
mit dem Wetter.

Christian Kuchlbauer
Erster Bürgermeister 
Gemeinde Oberschleißheim
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Übersicht der Turnierplätze

Lageplan A, Nr. 1 Bürgerhaus, Festsaal  Siegerehrung
Rathausplatz 1     Turnierleitung
85716 Unterschleißheim 

Lageplan B, Nr. 4 Stadion an der Jahnstraße  Laufen 
Jahnstraße 11   Volleyball
85764 Oberschleißheim  Zumba-Tanzen

Brasil-Workout
Nordic-Walking

Lageplan B, Nr. 5 FC Phönix Oberschleißheim Fußball
Effnerstraße 20
85764 Oberschleißheim

Lageplan A, Nr. 2 Haus der Vereine   Luftgewehrschießen 
Birkenstraße 2   Schach
85716 Unterschleißheim  

Lageplan B, Nr. 6 Sporthalle am Hallenbad   Tischtennis
Prof. Otto-Hupp-Str. 26 b 
85764 Oberschleißheim

Lageplan A, Nr. 3 BallhausForum   Kegeln Damen
Kegelbahnanlage SKC Lohhof   
Anna-Wimschneider-Str. 1-3
85716 Unterschleißheim

Lageplan C, Nr. 7 Kegelbahn Bender  Kegeln Herren 
Detmoldstr. 2  
80935 München   
     

Lageplan D, Nr. 8 Dreambowl-Palace  Bowling
Apianstr. 9   Kicker  
85774 Unterföhring  Minigolf  

Lageplan E, Nr. 9 TSV Ismaning   Stockschießen
Grünfleckstr. 1, 85737 Ismaning

Nicht auf Plan Beacharena   Beachvolleyball
Föhringer Ring 5 
80805 München 

Nicht auf Plan Golfclub Rottbach e.V.  Golf
Weiherhaus 5, 82216 Rottbach
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Versichern und Bausparen

anders als andere

Landesgeschäftsstellen 
in Bayern
Dreifaltigkeitsplatz 11/11a
84028 Landshut
Telefon (08 71) 96 56 50 - 0

Damenstiftstraße 9
80308 München
Telefon (0 89) 2 35 01 - 0

Marienstraße 27
90402 Nürnberg
Telefon (09 11) 2 32 04 - 0

www.debeka.de

Beim 53. Bayernturnier  
der Finanzverwaltung  
wünschen wir allen  
Sportlerinnen und Sportlern 
viel Erfolg.

A5_hoch_4c_Viel Erfolg.indd   2 28.03.2014   11:46:10
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Das neu konzipierte Bayernturnier war 2012 in Nürnberg und 2013 Augsburg schon 
ein voller Erfolg. Für das 53. Bayernturnier am 18. und 19. Juli 2014 in München haben 
sich bereits im Februar mehr als 1300 Teilnehmer angemeldet. Rekord! Sie sind dann 
bei den insgesamt 15 Sportangeboten aktiv dabei. Insbesondere für die über 2000 in 
Ausbildung befindlichen Beamtenanwärter wird unser Bayernturnier mehr und mehr 
eine attraktive Gemeinschaftsveranstaltung.

Wir haben für den Freitag, 18.07.2014, Europas größte Bowlinganlage, das Dreambowl, 
mit 52 Bowlingbahnen reserviert. Starten werden die gemeldeten 80 Mannschaften in 
zwei Touren, nachmittags ab 15.30 Uhr und abends ab 18.30 Uhr. Im Dreambowl findet 
auch das Kicker- und Minigolfturnier statt. Ebenfalls in Unterföhring, in der Beacharena, 
wird von uns am Freitagnachmittag ein Beachvolleyballturnier organisiert. 

Das Münchner Orga-Team 
ist für Sie da und freut sich 
auf Ihren Besuch!
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Am Samstag werden in Ober- und Unterschleißheim die Fußballer, Kegler, Leichtath-
leten, Luftgewehrschützen, Schachspieler, Tischtennisspieler und Volleyballer zum 
Wettkampf antreten. In Ismaning schieben die Stockschützen ihre Stöcke auf Asphalt-
bahnen. Im Golfclub Rottbach schwingen die Golfspieler ihre Schläger. Im Rahmen des 
Gesundheitssports ist Nordic-Walking, Brasil-Workout und Zumba-Tanzen angesagt.
Die Ehrengäste treffen sich am 19. Juli 2014 von 9.30 – 10.30 Uhr im Schleißheimer 
Schloss zu einer Schlossführung mit Sektempfang und anschließend zu einem gemüt-
lichen Weißwurstfrühstück im Biergarten beim Schlosswirt. 

Wir hoffen, dass wir dann viele Aktive und Ehrengäste auch bei unserer großen Sie-
gerehrung (Samstag, 19.07.2014, 16.00 – 18.00 Uhr) im Festsaal des Bürgerhauses in 
Unterschleißheim willkommen heißen dürfen.

Wolfgang Bilgram (Organisationsbüro), Dieter Liebherr (Fußball), Anton Huber (Stockschie-

ßen), Robert Hallinger (Orga-Leitung), Anita Ellersdorfer (Nordic-Walking, Brasil-Workout 

und Zumba-Tanzen), Norbert Stockinger (Fußball), Florian Köbler (Kicker, Minigolf), Guido 

Michel (Kegeln), Reinhold Niederlich (Fußball), Conny Perl (Orga-Leitung), Andreas Holmer 

(Turnierleitung), Christine Güntner (Beach-Volleyball), Josef Dick (Orga-Leitung gesamt). 

KnieenTel.: Klaus Amann (Volleyball und Vorsitzender der Sportgemeinschaft der Finanzbe-

hörden München).  Es fehlen u.a.: Hermann Abele (Turnierleitung), Claus Braun (Bowling), 

Monika Michaud (Golf), Detlef Behne (Kegeln), Stefanie Dippl (Kicker, Minigolf), Adi Hofer 

(Schießen), Anton Hilpoltsteiner (Schach) und Peter Heitzer (Tischtennis).
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Fußball
Organisation und   Norbert Stockinger Mobil: 0152-33804850 
Turnierleitung:   Reinhold Niederlich Mobil: 0176-24302150 
   
Austragungsort:   Sportanlage des FC Phönix Oberschleißheim
    Oberschleißheim, Effnerstr. 20
Verpflegung:   Gelände Sportanlage Süd
Spielbeginn:   08.45 Uhr
Fußballplätze:   3 Großfeldplätze

Turnierbestimmungen
Das Turnier wird in 4 Gruppen zu je 4 Mannschaften ausgetragen. 
Die vier Gruppenersten bestreiten das Halbfinale der Hauptrunde.
Die vier Gruppenzweiten bestreiten das Halbfinale der Trostrunde.
Zur Ermittlung der Halbfinalteilnehmer entscheidet innerhalb der Gruppe bei gleicher 
Punktzahl die Tordifferenz, dann die mehr geschossenen Tore, dann der direkte Ver-
gleich, danach folgt ein Elfmeterschießen (bei drei oder vier gleichplatzierten Mann-
schaften entscheidet das Los).
Die Spieldauer beträgt 2x15 Min. 
Wenn sich beide Verliererteams der Halbffinals einig sind, kann das Spiel auch durch 
11-Meter-Schießen entschieden werden. Alle nach der regulären Spielzeit Unentschie-
den endenden Spiele in der KO-Phase werden mit 11-Meter-Schießen entschieden. 
Eine Verlängerung von 2x5 Min wird grundsätzlich nicht gespielt. 
Bitte die Bälle und wenn möglich zwei verschieden-farbige Trikotsätze mitbringen. 

Gruppe A    Spielzeiten/Platz/Gegner
 
(a) Finanzamt München Abteilungen BP (I) 8.00 (1) (b);   9.10 (3) (c); 10.55 (2) (d)
(b) Finanzministerium   8.00 (1) (a); 10.20 (1) (d); 11.30 (3) (c)
(c) Finanzamt Regensburg   8.35 (2) (d);   9.10 (3) (a); 11.30 (3) (b)
(d) Spielgemeinschaft Nürnberg/Fürth 8.35 (2) (c); 10.20 (1) (b); 10.55 (2) (a)

Gruppe B    Spielzeiten/Platz/Gegner
 
(a) Finanzamt Augsburg   8.00 (2);(b);   9.45 (1) (c); 10.55 (3) (d)
(b) Finanzamt München Abteilung II/III 8.00 (2) (a); 10.20 (2) (d); 12.05 (1) (c)
(c) Landesamt für Steuern Nürnberg/IuK 8.35 (3) (d);   9.45 (1) (a); 12.05 (1) (b)
(d) Finanzamt Nürnberg-Süd  8.35 (3) (c); 10.20 (2) (b); 10.55 (3) (a)
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Gruppe C    Spielzeiten/Platz/Gegner

(a) Finanzamt München Abteilungen BP (II) 8.00 (3);(b);   9.45 (2) (c); 11.30 (1) (d)
(b) Immobilien Freistaat Bayern  8.00 (3) (a); 10.20 (3) (d); 12.05 (2) (c)
(c) Finanzamt Ansbach   9.10 (1) (d);   9.45 (2) (a); 12.05 (2) (b)
(d) Finanzamt Bayreuth   9.10 (1) (c); 10.20 (3) (b); 11.30 (1) (a)

Gruppe D    Spielzeiten/Platz/Gegner

(a) Finanzämter F-feldbruck/Garmisch/
Starnberg    8.35 (1);(b);   9.45 (3) (c); 11.30 (2) (d)
(b) Finanzamt Landshut   8.35 (1) (a); 10.55 (1) (d); 12.05 (3) (c)
(c) Finanzamt Passau   9.10 (2) (d);   9.45 (3) (a); 12.05 (3) (b)
(d) Finanzamt Weiden   9.10 (2) (c); 10.55 (1) (b); 11.30 (2) (a)

Günstiger versichern.
Besser fi nanzieren. 
Mehr sparen.

Mit dem dbb vorsorgewerk
auf der Gewinnerseite!

Sichern Sie sich exklusive Vorsorge- und Vorteilsangebote dank 
Mitgliedschaft in der bfg Bayerische Finanzgewerkschaft.
Gilt auch für Ihre Angehörigen!

Informieren Sie sich unter: 
www.dbb-vorsorgewerk.de

Oder rufen Sie uns an: 
030 / 4081 6444
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dbb_vorsorgewerk_image_anzeige_bfg_145x105_0314.indd   1 28.03.14   10:29
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Spielplan

Beginn  Gruppe  Gruppenspiel     Platz   Paarung 

 8.00   A (2x15 min)  1 a-b     1  München BP/I/IV/V - Finanzministerium
 8.00   B   1 a-b     2  Augsburg - München II/III
 8.00   C   1 a-b     3  München BP/Erh/Kö - Imby Bayern
 8.35   D   1 a-b     1  FFB/GAP/STA - Landshut

 8.35   A   2 c-d     2  Regensburg - SG Nürnberg/Fürth
 8.35   B   2 c-d     3  LfSt Nürnberg/IuK - Nürnberg-Süd
 9.10   C   2 c-d     1  Ansbach - Bayreuth
 9.10   D   2 c-d     2  Passau - Weiden

 9.10   A   3 a-c     3  München BP/I/IV/V - Regensburg
 9.45   B   3 a-c     1  Augsburg - LfSt Nürnberg/IuK
 9.45   C   3 a-c     2  München BP/Erh/Kö - Ansbach
 9.45   D   3 a-c     3  FFB/GAP/STA - Passau

 10.20   A   4 b-d     1  Finanzministerium - SpVgg Nürnberg/Fürth
 10.20   B   4 b-d     2  München II/III - Nürnberg-Süd
 10.20   C   4 b-d     3  Imby Bayern - Bayreuth
 10.55   D   4 b-d     1  Landshut - Weiden
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Spielplan
 
 
 Beginn  Gruppe  Gruppenspiel     Platz   Paarung 
     
     
 8.00   A (2x15 min)  1 a-b     1  München BP/I/IV/V - Finanzministerium
 8.00   B   1 a-b     2  Augsburg - München II/III
 8.00   C   1 a-b     3  München BP/Erh/Kö - Imby Bayern
 8.35   D   1 a-b     1  FFB/GAP/STA - Landshut
     
 8.35   A   2 c-d     2  Regensburg - SG Nürnberg/Fürth
 8.35   B   2 c-d     3  LfSt Nürnberg/IuK - Nürnberg-Süd
 9.10   C   2 c-d     1  Ansbach - Bayreuth
 9.10   D   2 c-d     2  Passau - Weiden
     
 9.10   A   3 a-c     3  München BP/I/IV/V - Regensburg
 9.45   B   3 a-c     1  Augsburg - LfSt Nürnberg/IuK
 9.45   C   3 a-c     2  München BP/Erh/Kö - Ansbach
 9.45   D   3 a-c     3  FFB/GAP/STA - Passau
     
 10.20   A   4 b-d     1  Finanzministerium - SpVgg Nürnberg/Fürth
 10.20   B   4 b-d     2  München II/III - Nürnberg-Süd
 10.20   C   4 b-d     3  Imby Bayern - Bayreuth
 10.55   D   4 b-d     1  Landshut - Weiden
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Spielplan

Beginn  Gruppe  Gruppenspiel     Platz   Paarung 

 10.55   A   5 a-d     2  München BP/I/IV/V - SG Nürnberg/Fürth
 10.55   B   5 a-d     3  Augsburg - Nürnberg-Süd
 11.30   C   5 a-d     1  München BP/Erh/Kö - Bayreuth
 11.30   D   5 a-d     2  FFB/GAP/STA Weiden

 11.30   A   6 b-c     3  Finanzministerium - Regensburg
 12.05   B   6 b-c     1  München II/III - LfSt Nürnberg/IuK
 12.05   C   6 b-c     2  Imby Bayern - Ansbach
 12.05   D   6 b-c     3  Landshut - Passau

12.50   Halbfi nale Trostrunde1 (2x15 min)   1  Zweiter Gruppe A - Zweiter Gruppe B  
 12.50   Halbfi nale Trostrunde 2     2  Zweiter Gruppe C - Zweiter Gruppe D  
 12.50   Halbfi nale Hauptrunde 1      3  Sieger Gruppe A -  Sieger Gruppe B  
 13.25   Halbfi nale Hauptrunde 2      3  Sieger Gruppe C - Sieger Gruppe D  

 13.35   Spiel Platz 3 Trostrunde (Elfermeterschießen) 2  Verlierer Trost 1 - Verlierer Trost 2  
 13.35   Spiel Platz 3 Hauptrunde (Elfmeterschießen)  1  Verlierer Haupt 1 - Verlierer Haupt 2  

 14.00   Finale Trostrunde (2x15 min)    1  Sieger Trost 1 - Sieger Trost 2   
 14.40   Finale (2x20 min)      1  Sieger Haupt 1 - Sieger Haupt 2 
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Spielplan
 
 
 Beginn  Gruppe  Gruppenspiel     Platz   Paarung 
    
 
 10.55   A   5 a-d     2  München BP/I/IV/V - SG Nürnberg/Fürth
 10.55   B   5 a-d     3  Augsburg - Nürnberg-Süd
 11.30   C   5 a-d     1  München BP/Erh/Kö - Bayreuth
 11.30   D   5 a-d     2  FFB/GAP/STA Weiden
     
 11.30   A   6 b-c     3  Finanzministerium - Regensburg
 12.05   B   6 b-c     1  München II/III - LfSt Nürnberg/IuK
 12.05   C   6 b-c     2  Imby Bayern - Ansbach
 12.05   D   6 b-c     3  Landshut - Passau

     
 12.50   Halbfi nale Trostrunde1 (2x15 min)   1  Zweiter Gruppe A - Zweiter Gruppe B  
 12.50   Halbfi nale Trostrunde 2     2  Zweiter Gruppe C - Zweiter Gruppe D  
 12.50   Halbfi nale Hauptrunde 1      3  Sieger Gruppe A -  Sieger Gruppe B  
 13.25   Halbfi nale Hauptrunde 2      3  Sieger Gruppe C - Sieger Gruppe D  
 
 13.35   Spiel Platz 3 Trostrunde (Elfermeterschießen) 2  Verlierer Trost 1 - Verlierer Trost 2  
 13.35   Spiel Platz 3 Hauptrunde (Elfmeterschießen)  1  Verlierer Haupt 1 - Verlierer Haupt 2  
 
 14.00   Finale Trostrunde (2x15 min)    1  Sieger Trost 1 - Sieger Trost 2   
 14.40   Finale (2x20 min)      1  Sieger Haupt 1 - Sieger Haupt 2  
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Wir sind auch im Internet für Sie da:

www.finanzgewerkschaft.de
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www.bayernturnier.de



22

Laufen
Organisation:  Ursula Sturm  Tel.:089/1252-2564  

Mobil:0176-20268079
Andreas Würzenthal Mobil: 0175-7755306

Austragungsort:  Stadion an der Jahnstraße  
Jahnstraße 11, 85764 Oberschleißheim  

Verpflegung:  TSV Schleißheim, Abteilung Leichtathletik

Beginn:   09.00 Uhr erster Lauf 

Turnierbestimmungen
Für den 5000m- werden drei und für den 3000m-Lauf zwei Läufe stattfinden. Die Läufe 
wurden nach Ämtern eingeteilt. Dabei wurde auch berücksichtigt, wer sich z.B. für den 
5000m- und den 3000m-Lauf gemeldet hat. Bitte halten Sie sich daher an die Einteilung. 
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Ursula Sturm.

Die Wertungen der Läufe sind in Altersklassen (bis 40. Lebensjahr und über 40. Lebens-
jahr) unterteilt.

5000m-Lauf
09.00 Uhr FA München Abt BP, Abt Kö, Abt I, Abt II/III, Abt. IV/V, LfSt München

09.45 Uhr FinGericht, StMFLH, FA Eggenfelden, FA Erding, FA Fürstenfeldbruck,  
FA Miesbach,  FA Mühldorf, FA Rosenheim, FA Traunstein, FA/ASt  
Wasserburg, FA Weilheim, FA Wolfratshausen, FA Wunsiedel

10.30 Uhr FA Amorbach, FA Aschaffenburg, FA Bamberg, FA Erlangen, FA Hers-
bruck, FA Kempten, FA Kitzingen, FA Nürnberg-Süd, FA Nürnberg-Zent-
ral, FA Regensburg, LfF Regensburg, FA Weiden

3000m-Lauf
11.30 Uhr FA Eggenfelden, FA Erding, FA Freising, FA Fürstenfeldbruck,   

Imby Bayern, FA München Abt. Kö, Abt. I, Abt. II/III, Abt IV/V, 
FA Rosenheim, FA/ASt Wasserburg

12.00 Uhr FA Amberg, FA Amorbach, FA Bamberg, FA Coburg, FA Hersbruck, 
FA Nürnberg-Süd, FA Nürnberg-Zentral, LfSt Nürnberg, 
LfSt Nürnberg IuK, FA Lichtenfels, LfF Regensburg
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Volleyball
Turnierleitung: Klaus Amann,  Tel.: gesch. 089/252-8643, Mobil: 0163-3260671

Austragungsort: Schulsporthalle an der Jahnstraße
Jahnstr. 11, 85764 Oberschleißheim

Verpflegung: TSV Schleißheim   

Spielbeginn:        09:00 Uhr   

Turnierbestimmungen
Auf dem Feld muss mindestens eine Spielerin eingesetzt werden. Gespielt wird 
ansonsten grundsätzlich nach den Regeln des Bayerischen Volleyballverbandes. Die 
Netzhöhe beträgt 2,35 m. Spielbälle sind mitzubringen.  
Vorgesehen ist eine Vorrunde mit zwei Fünfergruppen, in denen im Modus „Jeder ge-
gen Jeden“ gespielt wird. Die Spiele werden auf 2,5 Hallen verteilt. Zeitweise ist eine 
Halle durch eine Zumbaveranstaltung belegt.   
Vor jedem Spiel haben die Mannschaften fünf Minuten Einspielzeit. Das Spiel läuft auf 
zwei Sätze bis 20; nach dem jeweils ersten Satz werden die Seiten gewechselt. Ge-
wertet werden die gewonnen Sätze, bei Gleichstand entscheidet die Punktedifferenz 
und danach der direkte Vergleich.  

Die erst- und zweitplatzierten Mannschaften spielen zunächst über Kreuz auf zwei 
Gewinnsätze bis 20 Punkte. Die jeweiligen Gewinner und Verlierer der Kreuzspiele 
spielen anschließend die Plätze 1 bis 4 aus. Die 3.,4. und 5. der Vorrunde können auf 
Wunsch Platzierungsspiele oder eine kleine Trostrunde spielen.  Sollten weniger als die 
bisher gemeldeten Mannschaften antreten behält sich der Ausrichter eine Änderung 
des Turniermodus vor.

Vorläufige Vorrundengruppeneinteilung     
Gruppe A      Gruppe B  
FA München, Abt. I / BP      LfSt Nürnberg /Steuer  
LfSt Nürnberg (IUK)     FA Regensburg  
FA München, Abt. II / III (2)    Finanzministerium  
FÄ Erlangen / Forchheim     FA München, Abt. BP / IV /V  
FA Würzburg      FA München, Abt. II / III (1)    

Danach Halbfinale, kleines und großes Finale, sowie ggf. parallel Platzierungsspiele 
oder Trostrunde.
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Foto: Thomas Wagner bfg-Verlag
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Tischtennis
Ort:   Sporthalle am Hallenbad 

Prof. Otto-Hupp-Str. 26 b 
85764 Oberschleißheim
Lageplan A, Nr. 5 

Organisation,  Peter Heitzer
Turnierleitung  dienstlicMobil: 089/1252-8765, H.: 0176/49499089  

Benedikt Pöllmann, H.:  0171/4780594

Beginn:   09:00 Uhr 

Verpflegung:  kleiner Imbiss und Getränkeverkauf

Spielsystem:  4er / 3er-Gruppen - anschließend KO-System 
(Halbfinale, Finale u. Platzierungsspiele)

Modifiziertes Swaythling-Cup-System (BTTV-Wettspielordnung D 8.1)
Bis zum 4. Siegpunkt. Das Doppel wird aus Zeitgründen als 7. Spiel ausgetragen.
Eine Mannschaft besteht aus 3 bis 5 Spielern, von denen jeweils 3 in den Einzeln 
eingesetzt werden dürfen. Der Beste der im Einzel eingesetzten Spieler ist auf Platz 
1 aufzustellen. Die weitere Aufstellung der Plätze 2 und 3 ist frei wählbar. Im Doppel 
dürfen auch die Spieler eingesetzt werden, die nicht im Einzel aufgestellt sind.
Die namentliche Aufstellung der Spieler (nach Spielstärke von Nr. 1 bis 5) ist der Tur-
nierleitung vor Beginn schriftlich vorzulegen.

Gruppe 1

FA München II/III
FA Kaufbeuren
FA Augsburg Stadt I
LfSt Nürnberg

Gruppe 2

FA München Erhebung
FA Augsburg Stadt II
FÄ Ingolstadt/Eichstätt
FA Weiden

Spielmodus: Gruppenspiele Jeder gegen Jeden. Die beiden erstplatzierten Mannschaf-
ten qualifizieren sich für das Halbfinale. Die Sieger spielen das Finale aus, die Verlierer 
spielen um Platz 3.



27
Foto: Thomas Wagner bfg-Verlag



28

Beachvolleyball
Ort:   Beacharena München, Föhringer Ring 5, 

(U 6- Studentenstadt)
80805 München

Organisation,  Christine Güntner
Turnierleitung  Tel.: dienstl. 0831/256-935, Mobil: 0160/98313220 

Beginn:   Freitag, 18.07.2014, 15:00 Uhr (bis ca. 20.00 Uhr) 

Verpflegung:  vor Ort

Spielberechtigt sind Damen-, Mixed- und Herrenteams. Jedes Team besteht aus 2 
Spieler/innen. Die Spieler treten auf dem Spielfeld barfuß an.
Die Netzhöhe beträgt: Damen 2,24m, Mixed 2,30m, Herren 2,43m
Spielbälle sind mitzubringen. 
Es wird in Runden gespielt. Vorgesehen sind Runden mit Vierer- bzw. Dreiergruppen.
Anschließend finden die Platzierungsspiele statt. Schiedsrichter sind von den Teams zu 
stellen. Sie werden von der Turnierleitung eingeteilt. Die offiziellen Beachregeln sind im 
Übrigen bestimmend. In den Runden werden 2 Gewinnsätze bis 15/25 Punkte gespielt.
Bei den Platzierungsspielen sind 2 Gewinnsätze bis 21 Punkte vorgesehen.

Gewertet werden die gewonnenen Spiele (bei Gleichstand entscheiden die verlorenen 
Sätze, danach die Punktedifferenz) Der Spielmodus richtet sich nach den antretenden 
Teams und der Ausrichter behält sich entsprechende Anpassungen vor.

Teams

Damen 
LfSt Nürnberg IuK   -   FA München Abt. BP I (Die guten Stuten)  -  FA München Abt BP 
IV (Munich Power)   -   FA Nürnberg-Nord 

Mixed 
FA Forchheim   -   FA München Abt BP III (Imposand)   -   FA München Abt. II/III (1)    -  
FA München Abt. II/III (2)     

Herren 
FA Erding  -  Finanzministerium   -  LfSt Nürnberg IuK   -   FA Mühldorf   -   FA München 
Abt BP II (Hengste)  - FA München Abt. I (Power Play) - LfSt Nürnberg  
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Seit ihrer Gründung als Selbsthilfeeinrichtung für Beamte im Jahre 1921
betreut die BBBank erfolgreich Beamtinnen, Beamte und Beschäftigte im
öffentlichen Dienst und ist mit einem besonderen Produkt- und Dienst-
leistungsangebot bis heute bevorzugter Partner der Beschäftigten des 
öffentlichen Sektors. Exklusiv zum kostenfreien Bezügekonto2) bietet Ihnen 
die BBBank mit dem günstigen Abruf-Dispokredit einen attraktiven Mehrwert:

 Bis zum 7-Fachen Ihrer Nettobezüge  Keine Abschlussgebühr

 Sofortige Kreditentscheidung  Abruf ganz nach Ihrem Bedarf

 Beispiel: Nettodarlehensbetrag  10.000,– Euro
  Laufzeit  12 Monate
  Sollzinssatz (veränderlich) 6,99 % p. a.
  Effektiver Jahreszins  7,18 %

  Den günstigen Abruf-Dispokredit bieten wir Ihnen in 
Abhängigkeit Ihrer Bonität bis zu einem Nettodarlehens-
betrag in Höhe von 50.000,– Euro und für eine Laufzeit 
von bis zu 4 Jahren an.

Abruf-Dispokredit2)

Effektiver Jahreszins 7,18 %Sollzinssatz

Jetzt informieren:
  www.bezuegekonto.de oder 
Tel. 0 800/40 60 40 160 (kostenfrei)

A5_4c_Abruf_Dispokredit_mit_dbb.indd   1 26.02.13   14:01
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Kegeln Damen 
Organisation   Detlef Behne, Tel.: 089/7624-1266
und Turnierleitung:  Mobil: 0173-8630266

Michel Guido, Tel.: 089/7624-1358
Mobil: 0152-09215792

Kegelanlage:   BallhausForum   
   Kegelbahnanlage SKC Lohhof  
   Anna-Wimschneider-Str. 1-3
   85716 Unterschleißheim
    

Verpflegung:  vor Ort

Beginn:   09.00 Uhr

09:00 Uhr 11:00 Uhr 13:00 Uhr

Bahn 1 FA München, Abt. 
Erhebung

FA Schrobenhausen FA Nürnberg-Zentral

Bahn 2 FÄ Rosenheim/Traun-
stein

FA Günzburg FA Cham

Bahn 3 FA Regensburg FÄ Erlangen/Forch-
heim

Bahn 4 FA Neu-Ulm FA Passau

Bahn 5 FA München Abt. II 
BSt Straubing

FA Bamberg

Bahn 6 FA Straubing/Dingol-
fing

FA Hof

 
    
 
    
     

     
 



37Telefon 0911 531-4871, MBoeD@nuernberger.de, www.nuernberger-beamten.de

Partner für den
Öffentlichen Dienst

seit 1908

30882_Beamten_Anzeige_Image_145x210_4c_130319.indd   1 19.03.13   14:21
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Kegeln Herren
Organisation    Detlef Behne Tel.: 089/7624-1266
und Turnierleitung:     Mobil: 0173-8630266

Michel Guido  Tel.: 089/7624-1358
Mobil: 0152-09215792 

Kegelanlage:    Kegelbahn Bender
Detmoldstr. 2  
80935 München

Verpflegung:   vor Ort

Beginn:    08.00 Uhr

08:00 Uhr 10:00 Uhr 12:00 Uhr

Bahn 1 LfF München (3) LfF München/LfF 
Augsburg (2)

FA Erlangen

Bahn 2 LfF München Imby (1) FÄ MüLfF-Mühldorf / 
Eggenfelden

FA Passau

Bahn 3 FA München Abt. IV/V 
/ BP

FA München Abt Erh. 
BSt Mühldorf

FA Weiden

Bahn 4 FÄ Pfaffenhofen / 
Freising

FA ASt Donauwörth FA Würzburg

Bahn 5 FÄ Augsburg-Stadt / 
-Land (1)

FA Regensburg FA Hof

Bahn 6 FÄ Augsburg-Stadt / 
-Land (2)

FÄ Neu-Ulm / Do-
nauwörth

FA Marktheidenfeld

Bahn 7 FA Schrobenhausen FA Straubing FA Aschaffenburg (1)

Bahn 8 FA Ingolstadt LfSt Nürnberg IuK FA Aschaffenburg (2)
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Turnierbestimmungen Kegeln
 

1. Durchgeführt wird ein 5er-Mannschaftskampf für Männer und Frauen.

2. Die Wurfzahl pro Starter wird auf 25 Schübe in die Vollen und 25 Schübe auf 
Abräumen festgesetzt. Diese 50 Würfe müssen in unmittelbarer Reihenfolge 
von 20 Minuten durchgeführt werden. Gewinner ist die Mannschaft mit der 
höchsten Holzzahl, bei Holzgleichheit ist das Abräumergebnis entscheidend. 
Bei gleichem Abräumergebnis entscheiden die Fehlwürfe. Das gespielte 
Ergebnis zählt auch für die Einzelwertung.
a) Jeder Starter erhält die Möglichkeit von bis zu 5 Probeschüben.
b) Die festgesetzte Spielzeit (50 Wurf in 20 Minuten) darf nicht überschrit-

ten werden. Die noch ausstehenden Würfe werden nicht mehr gewertet 
(Ausnahme: Bahndefekt).

c) Mannschaften, die zur vorgeschriebenen Zeit nicht antreten, werden nach 
einer 5-minütigen Wartezeit vom Turnier ausgeschlossen.

3. Jede Mannschaft hat sich 10 Minuten vor Kampfbeginn auf der zugewie-
senen Bahn einzufinden. Eine namentliche Aufstellung der Mannschaft in 
der Startreihenfolge ist abzugeben. Jede Mannschaft muss einen Schreiber 
stellen, der 5 Minuten vor dem Wettkampf von der örtlichen Turnierleitung 
zur Betreuung einer Kegelbahn eingeteilt wird und sofort nach Abschluss des 
Wettkampfes sich wieder bei der Turnierleitung abmeldet.

4. a) Kegelschuhe, bzw. saubere Turnschuhe, sind für jeden Starter vorgeschrie-
ben. 
b) Die Einstellung eines Auswechselspielers ist gestattet. Er spielt sofort auf 
das Ergebnis des ausgewechselten Spielers weiter. Der Wechsel ist dem 
Schreiber und der örtlichen Turnierleitung sofort zu melden. Der Name des 
Auswechselspielers ist auf dem Spielbericht bzw. auf dem Wurfschein zu 
vermerken.
c) Die jeweiligen Starter betreten gemeinsam die Kegelbahn, um Störungen 
während des Wettkampfes zu vermeiden. Außerdem darf nur die örtliche Tur-
nierleitung, oder die von ihr beauftragte Person (z.B. bei Bahndefekt), während 
des Wettkampfes die Kegelbahn betreten.

5. Über strittige Fragen entscheidet die örtliche Turnierleitung sofort. Einsprüche 
und Proteste müssen nach Ende des Wettkampfes den Organisations-Kolle-
gen/innen unmittelbar gemeldet werden. Gegen deren Entscheidung kann die 
Organisationsleitung gehört werden, die endgültig entscheidet.
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Schießen
Luftgewehr - Luftpistole (Mannschafts- und Einzelwertung)

Ansprechpartner: Adi Hofer Tel.: 089/1252-6406 (Mo-Mi), 
Mobil: 0171-9432201        

 Sven Körper        Tel.: 089/1252-95718, Mobil: 0160-94975935

Austragungsort:  Haus der Vereine (14 Stände in 2 Räumen)
                             Birkenstr. 2, 85716 Unterschleißheim

Verpflegung:        vor Ort

Beginn:  09.00 Uhr  (ab 08.30 Uhr benutzbar)

09.00 Uhr  FA München Abt KSt / Kelheim
FA Ingolstadt / FA München Abt. II/III
FA Nördlingen / FA Dillingen

10.15 Uhr  FA Schrobenhausen
FA Günzburg
FA Rosenheim / FA Deggendorf

11.30 Uhr  FA Straubing
FA Cham

12.45 Uhr  FA Fürth
FA Nürnberg

Turnierbestimmungen 
Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen, wobei die Ergebnisse der besten vier gewer-
tet werden. Geschossen wird auf die nach dem BSSB gültigen Wettkampfscheiben. 
Das erzielte Ergebnis zählt auch für die Einzelwertung. Die Teilnahme von Pistolen-
schützen wird – ohne Kontingentierung – für die Mannschaftswertung zugelassen. 

Die Wettkampfserie beträgt je Schütze 40 Schuss und Probeschüsse. Diese Serie 
muss in 75 Minuten abgeschossen sein. Die Scheiben werden vor dem Wettkampf von 
der Turnierleitung ausgegeben. 

Jede Mannschaft hat Gewehre bzw. Luftpistolen und Munition mitzubringen, da keine 
vereinseigenen Gewehr und Luftpistolen gestellt werden können. Sämtliche Schützen 
haben vor Beginn des Wettkampfes, soweit vorhanden, ihre gültige Versicherungskarte 
bei der Turnierleitung vorzuweisen. Soweit eine Versicherung nicht nachgewiesen wird, 
ist sie bei der Schießleitung zu lösen (Tagesversicherungskarte).
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Jede Mannschaft hat einen Mannschaftsleiter zu benennen, der zur Vertretung seiner 
Mannschaft berechtigt ist.  

Ergebnisgleichheit: Bei Ergebnisgleichheit in der Einzelwertung wird die Platzierung 
durch das höchste Ergebnis in der letzten Zehnerserie und in 10-Schuss-Serien zurück 
vergleichend, bis ein Unterschied gegeben ist, festgestellt. Ergebnisgleichheit in der 
Mannschaftswertung wird unterschieden, in dem die Einzelergebnisse aller in die 
Wertung eingeflossenen Mannschaftsschützen (maximal vier) zusammengezählt und 
dann nach der vorgenannten Regelung für Ergebnisgleichheit in der Einzelwertung 
gewertet wird. Wenn trotzdem Ergebnisgleichheit bestehen bleibt, wird der gleiche 
Rang zugeteilt.  

 Impressum  Bayerische Finanzsporthilfe e.V.

 Herausgeber  bfg-Verlag, Karlstraße 41, 80333 München
    Tel.: 089-5459170, Fax 089-54591799
  
 Zusammenstellung Josef Dick

 Gestaltung  Thomas Wagner

 Anzeigenverwaltung bfg-Verlag, Karlstraße 41, 80333 München 

 Karten   Landesamt f. Digitalisierung, Breitband und  
    Vermessung
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Schach
Organisation  Anton Hilpoltsteiner 08121/5802
und Turnierleitung: Hans-Peter Altendorf 089/1252-6701, 

0160-8463890

Austragungsort:  Haus der Vereine    
Birkenstraße 2, 85716 Unterschleißheim 

Verpflegung:  vor Ort
Spielbeginn:  10.00 Uhr

Turnierbestimmungen 
Austragung: Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr; die Teilnehmer sollen um 9.45 
anwesend sein oder ihre spätere Ankunft vorher ankündigen. Verspätetes Antreten 
verhindert nicht die Teilnahme, mindert aber die Chancen des Spielers und ggf. seiner 
Mannschaft. Es wird jeweils ein Einzelturnier nach „Schweizer System“ (8 Runden mit 
Computerauslosung, Ausschluss von Paarungen von Spielern der gleichen Dienststelle) 
durchgeführt. Für die Auslosung sind die inoffiziellen Ranglistenzahlen (RLZ) der bishe-
rigen Sportfeste maßgebend; soweit solche für einzelnen Spieler noch nicht berechnet 
sind, werden evtl. vorhandene offizielle Wertungszahlen (DWZ nach neuestem Stand) 
herangezogen, ansonsten wird für sie zu jeder Runde der Mittelwert punktgleicher 
Spieler neu berechnet und herangezogen. 

Einzelwertung
Für die Rangfolge der Spieler sind nacheinander maßgebend
die erzielten Brettpunkte, die Buchholz-Wertung (alle Spiele), die Buchholz-Summen-
wertung (alle Spiele). Sind danach auf dem ersten und zweiten Platz Spieler aus der 
gleichen Behörde brettpunktgleich, wird eine Entscheidungspartie um den Einzelsieg 
ausgetragen; endet diese remis, so gilt die Buchholzwertung.

Mannschaftswertung
Die Mannschaftswertung (Zweier-Mannschaften) erfolgt nach dem Prinzip der Bestwer-
tung. Die jeweils zwei bestplatzierten Spieler einer Behörde gelten als erste Mann-
schaft, evtl. dritt- und viertbest platzierte Spieler als zweite Mannschaft.

Gemeldete Mannschaften
FA Aschaffenburg, StMFLH, FA Fürth, FA Kempten (1), FA Kempten (2), LfF München, 
LfF Regensburg, LfSt Nürnberg (1), LfSt Nürnberg (2), LfSt Nürnberg (3), FA Miesbach, 
FA München BSt Deggendorf, FA Passau, FA Regensburg (1), FA Regensburg (2), FA 
Regensburg (3), FA Rosenheim (1), FA Rosenheim (2).
Gemeldete Einzelspieler folgender Ämter: FA Cham, FA Ebersberg, FA Memmingen, 
FA München BP, LfSt München, FA Würzburg.
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Golf
Organisation   Monika Michaud
und Turnierleitung: Tel.: 0911/991-3634, 

E-Mail: monika.michaud@lfst.bayern.de 
Josef Säckl

Gäste (Steuerberater) Kontakt über Steuerkanzlei Zettl, Tel.: 08031/26460

Austragungsort:  Golfclub Rottbach, Tel.:08135/93290
Weiherhaus 5
82216 Rottbach

      
Verpflegung:  kein Halfway

Turnierbeginn:   8.00 (bis 14.00 Uhr)

Turnierbestimmungen
Es wird ein Einzelturnier ausgespielt, mit Brutto- und Nettowertung.
Teilnahmeberechtigt sind die gemeldeten Spieler mit der Mindestanforderung Platzrei-
fe. Es wird ein nicht vorgabewirksames Turnier nach DGV-Regeln gespielt. 

Es erfolgt eine Brutto- und eine Stableford Nettowertung
•	 für die Beschäftigten oder Pensionäre der bayerischen Finanzverwaltung und
•	 für die Gästespieler

Die üblichen Regeln (Einhaltung der Startzeit, korrekte Golfkleidung etc.) sind zu beach-
ten.
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Kicker
Organisation  Stefanie Dippl  0941/5044-3496 o. 0160/96373444
und Turnierleitung:   Florian Köbler 089/2306-2698 o. 0151/22922622  

Austragungsort:  Dreambowl-Palace  
Apianstr. 9, 85774 Unterföhring 

Verpflegung:  Gastronomie Dreambowl

Freitag, 18.07.2014:  Meldung bis 16.30 Uhr, Turnierbeginn: 17.00 Uhr

Siegerehrung:  im Anschluss an die 2. Tour Bowling, ca. 21.30 Uhr 

Gruppe 1 Gruppe 2

FinMin 
FA Augsburg-Stadt
FA Erlangen (1)
FA Neumarkt (Goalgetter)
FA Wolfratshausen (2)

FA Fürstenfeldbruck (5)
FA Regensburg (2)
FA Dillingen (2)
FA Rosenheim

Gruppe 3 Gruppe 4

FA Hof (2)
FA Fürstenfeldbruck (1)
LfSt Nürnberg / München
FA Weilheim

FA München Abt II/III (1)
FA Fürstenfeldbruck (2)
FA Günzburg
LFS Bayern

Gruppe 5 Gruppe 6

FA Regensburg (1)
FA Erlangen (2)
FA München Abt. BP
FA Starnberg

FA Fürstenfeldbruck (3)
FA Aschaffenburg
FA München Abt Kö
FA Wolfratshausen (1)

Gruppe 7 Gruppe 8

FA Uffenheim
FA Nürnberg-Nord
FA Dillingen (1)
FA München Abt II/III (2)

FA Fürstenfeldbruck (4)
FA Coburg
FA Hof (1)
FA München Abt. I
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Turnierbestimmungen

Spielgewinn
Das Team, welches als erstes zehn Tore erzielt, hat das Spiel gewonnen. Für ein ge-
wonnenes Spiel erhält das Team einen Punkt.

Qualifizierungsmodus
Die Gruppenreihenfolge ergibt sich aufgrund der erzielten Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet

1. Tordifferenz

2. Direkter Vergleich

3. Losentscheid

Turniermodus
Die besten zwei Mannschaften je Gruppe qualifizieren sich für das Achtelfinale.

Foto: Thomas Wagner bfg-Verlag
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Bayernturnier 2014 
im Münchner Dream-Bowl-Palace

„Disco-Bowling“  
 2 Stunden Spiel & Fun für nur 5,-€!

Bowling - Kicker - Minigolf
Organisation   Josef Dick und Claus Braun
Bowling  Bahnbetreuer Rainer Fendt, Peter Hurle    
   und Christoph Meier, Sandra Kothe und Christine  
   Wittmann

Organisation   Stefanie Dippl und Florian Köbler (bfg-Jugend) 
Kicker 
und Minigolf  
    
Spiele   Jeder Bowling-Teilnehmer absolviert 3 Spiele
   Ein Bowling-Team besteht aus 4 Spielern!

  
15.00 bis 15.30 Uhr Einspielen der Teams 
   mit Zwischenspiel „Tunnelspiel“ 

16.00 Uhr  Zwischenspiel „Regenschirm-Spiel“

18.15 bis 18.45 Uhr Einspielen der Teams 
   mit Zwischenspiel „Tunnelspiel“ 

19.15 Uhr  Zwischenspiel „Regenschirm-Spiel“

21.15 Uhr  Finale Kicker

21.30 Uhr  Siegerehrung Bowling, Kicker und Minigolf

22.00 - 24.00 Uhr Große Disco-Bowling-Party im Dreambowl-Palace
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    DREAM-BOWL BÖBLINGEN  DREAM-BOWL FELLBACH  DREAM-BOWL METZINGEN

Besuchen Sie uns in Europas größtem 
Bowlingcenter in Unterföhring 

bei München.
Visit us in Europes biggest bowling

alley in Unterfoehring near Munich.

 DREAM-BOWL PALACE

Like us
on facebook!
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Bowling
Orga- & Turnierleitung: Claus Braun, Mobil: 0173-8632172, Büro: 0821/506-1069

Josef Dick, Mobil: 0176-63171407, Büro: 089/9991-1090

Austragungsort:  Dreambowl Palace
Apianstr. 9, 85774 Unterföhring  

Verpflegung:  Gastronomie Dreambowl

Freitag, 18.07.2014
Tour 1:    Meldung bis 15.00 Uhr, Turnierbeginn: 15.30 Uhr
Tour 2:   Meldung bis 18.00 Uhr, Turnierbeginn: 18.30 Uhr
Siegerehrung:  im Anschluss an die Tour 2, ca. 21.30 Uhr

Tour 1 – 15.00 Uhr
FA Nürnberg-Nord I (Ansprechpartner: Peter Scharnagel), FA München BP IV (Michael 
Samson), FA Lindau I (Sven Duwe), FA Lindau II (Diana Ulmer), FA Starnberg Damen 
(Hugo Grabmann), FA Starnberg Herren (Hugo Grabmann), LfSt Nürnberg IuK I (Peter 
Porzelt), LfSt Nürnberg IuK II (Peter Porzelt), FA Augsburg-Land (Michael Wölfle), FA 
München, Abt. Kö VI – „Incredi Bowls“ (Wolfgang Daschner), FA Nbg.-Zentral – „Die 
coolen…“ (Jan Fischer), FA Nbg.-Zentral – „Die lustigen…“ (Steffen Backert), FA 
München II/III – „Orange-Grün“ (Silvia Heilwagen), FA Rosenheim/Traunstein (Matthi-
as Hofmann), LfF München/Imby I (Detlef Behne), LfF München II (Detlef Behne), FA 
München – Abt. Kö IV (Martin Bauer), FHVR Herrsching I (Lisa Tuma), FHVR Herrsching 
II (Lisa Tuma), FA München, Abt. Kö VI (Melanie Scherer), FA Augsburg-Stadt (Jürgen 
Viezens), FA Erding (Jürgen Hausladen), FA München, Abt. IV/V – „Pia & Paul“ (Georg 
Weißberger), FA München IV/V – „G 50 + Friends“ (Thomas Schmidhuber), FA Mün-
chen Stab (Josef Dick), FA München BP (Bauregger)

Tour 2 – 18.00 Uhr
Finanzgericht/Wasserburg (Ansprechpartner: Sylvia Dorneck), FA München, Abt. BP/
Kö – Team 1 (Julia Dunkel), FA Eggenfelden I (Nicole Luibrand), FA Eggenfelden II 
(Nicole Luibrand), LfSt München – „Dreamteam“ (Marcel Lehre), FA München, Abt. 
II/III – Anwärter 2012 (Stefan Heim), FA Erlangen I (Christian Koleszar), FA Erlangen II 
(Christian Koleszar), FA München, Abt. Kö/Bewertung (Anna Rakowski), LfSt Nürnberg/
München III (Peter Porzelt), LfSt Nürnberg/München/ZFA Nürnberg (Peter Porzelt), 
FA Aschaffenburg (Michael Schubert), StMFLH – Team I, Team II und Team III (Chris-
tine Vogl), FA Lohr – „Fanta 4“ ( Torsten Keller), FA München – BP – „Thekenbrüder) 
(Christian Fritz), FA München „Lucky Strikes“ (Julia Schmid), FA München, Abt. Kö/
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BP/LfSt (Dorothee Linder), FA München BP – „Channel 4 News“ (Johannes Lieb), 
FA München, Abt. Erhebung/Kö/LfSt (Doris Deml), FA München, Abt. Erhebung/KöSt 
(Gudrun Heitzer), FA München, Abt. Erhebung/LfSt (Rudolf Schober), FA München, Abt. 
Erhebung/BP/LfSt (Florian Setzensack), FA München, Abt. I – „Landregen“ (Veronika 
Maier), FA München, Abt. BP II (Katharina Besl), FA Hof I (Joachim Ehrenberg), FA 
Hof II (Joachim Ehrenberg), FA München – „Kathrin & Friends“ (Maria Furthmeier), FA 
München – „Emi & Friends (Melanie Jocham), FA München, Abt. IV/V – „PubKillers“ 
(Marco Weppler), LfF Augsburg (Julia David), FA Ebersberg/Erding (Helmut Girschik), FA 
Ebersberg/Traunstein (Helmut Girschik), FA Ebersberg/Landshut (Helmut Girschik), FA 
Ebersberg I (Helmut Girschik), FA Ebersberg II (Helmut Girschik), FA Fürstenfeldbruck 
I (Susanne Sastalla), FA Fürstenfeldbruck II (Nicole Schaller), FA Fürstenfeldbruck III 
(Melanie Scherer), FA München, Abt. IV/V – „Alte Herren“ (Herbert Rieder), FA Neu-
Ulm (Helmut Kastner), FA Bayreuth – „Steuerhaie“ (Thorsten Kolb), FA NUMUC/Nbg. 
Süd (Stefanie Bayer), FA München, Abt. IV/V – „Die Gutterflies“ (Wolfgang Bilgram), FA 
Würzburg (Norbert Wagner), FA München, Abt. Kö/LfSt – Team 2 (Susanne Mutzbauer), 
FA München, Abt. Kö/LfSt – Team 3 (Matthias Maier), FA München, Abt. Kö. – Team 5 
(Karen von Berg), FA Schweinfurt (Gerhard Wacker), LfSt München/IuK – Team 2 (Ingrid 
Praßler), LfSt München/IuK – Team 3 (Ingrid Praßler). 

Nach der Meldung bei der Turnierleitung stehen die Bahnen für Probeschübe zur Verfü-
gung. Während der Probeschübe werden lustige Zwischenspiele eingebaut.

Turnierordnung:
1. Durchgeführt wird ein Mannschaftsturnier mit einer Damen- und Herren-Einzelwer-
tung
2. Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern. 
3. Gespielt werden drei Durchgänge. Bei Punktegleichstand zählt das höhere Einzelre-
sultat.
4. Mannschaften, die zur vorgeschriebenen Zeit nicht antreten, werden nach einer 
fünfminütigen Wartezeit vom Turnier ausgeschlossen.
5. Bowlingschuhe sind Pflicht und können vor Ort kostenpflichtig ausgeliehen werden.
6. Über strittige Fragen entscheidet die örtliche Turnierleitung sofort.
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Minigolf
Organisation  Hemann Abele  Mobil: 0176/47040315
und Turnierleitung:       
Austragungsort:  Dreambowl-Palace  

Apianstr. 9, 85774 Unterföhring 

Verpflegung:  Gastronomie Dreambowl Palace

Siegerehrung:  im Anschluss an die 2. Tour Bowling, ca. 21.30 Uhr 

Jeder Teilnehmer und damit jedes Team spielt alle 18 Bahnen durch. Die anschließende 
Siegerehrung ist um ca. 21.30 Uhr gemeinsam mit Bowling und Kicker geplant.
Eine Minigolf-Mannschaft besteht aus 2 Spielern. Es wird eine Mannschafts- und eine 
Einzelwertung vorgenommen.

Es starten jeweils im 10 min-Takt die folgenden Teams ab:
15.30 Uhr:  Burghausen, Erding (1), Erding (2), Erding (3), Erding (4) Fürstenfeld 

bruck
16.50 Uhr:  Günzburg,  Mü, Abt. Erh., BSt. Deggend., Nürnberg-Süd, Regens- 

burg
18.10 Uhr:  LfSt München (1), LfSt München (2), München, Abt. BP (1), 

München, Abt. BP (2), Die Rotan - Mü BP (3), München, Abt. Erh.
19.30 Uhr:  München, Abt. BP (4), München, Abt. BP (5), München, Abt. BP (5),  

München, Abt. BP (6), München, Abt. II / III (1), München, Abt. II / III  
(2)

Pro Bahn sind höchstens sechs Schläge zugelassen. Der Ball wird vom Abschlagsfeld 
durch die Hindernisaufbauten geschlagen und muss diese auf dem vorgeschriebenen 
Weg durchlaufen. Erreicht er das Loch mit dem ersten Schlag nicht, wird er von dort 
weitergeschlagen, wo er zur Ruhe gekommen ist (sofern er das Hindernis korrekt 
überwunden hat). Jeder Schlag zählt als Punkt.  Wenn dies nach sechs Schlägen noch 
nicht gelungen ist, werden sieben Punkte angerechnet und das Spiel an der nächsten 
Bahn fortgesetzt. 



52

Stockschießen
Organisation  Anton Huber Tel.: 089/1252-8645  
und Turnierleitung:    Mobil: 0170/3253815 
 
Austragungsort:  TSV Ismaning
   Grünfleckstr. 1, 85737 Ismaning

Verpflegung:  vor Ort

Spielbeginn:  09.00 Uhr

Gruppe A:    Gruppe B:  
FA Bamberg    BFHS Herrsching
FA Dachau    FA Eggenfelden (1)
FA Eggenfelden (2)   FA Landshut
LfF München    LfSt München
FA Mühldorf    München, Abt. Kö
München, Abt. I     München, Abt. II / III
FA München, Abt. Erh. / Erding / LfSt FA Rosenheim / Erding (1)
FA Rosenheim / Miesbach (2)  FA/ASt Wasserburg (1)
FA/ASt Wasserburg (2)
   

Turnierbestimmungen:
Gespielt wird in 2 Gruppen, Jeder gegen Jeden, 6 Kehren. Bei Zeitverzögerungen z.B. 
aufgrund schlechten Wetters kann die Anzahl der Kehren reduziert werden.
Falls Teams nicht rechtzeitig zum jeweiligen Spielbeginn antreten, wird das Spiel für 
die gegnerische Mannschaft gewertet. Die Plätze 1 bis 6 werden zwischen den beiden 
Gruppen ausgespielt (1-1, 2-2, 3-3). Es wird ohne Punktabzug gespielt. Asphaltstöcke 
und -scheiben können (in begrenzter Zahl) ausgeliehen werden. Bei Streitigkeiten und 
Zweifelsfragen entscheidet der Oberschiedsrichter.
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Siegerehrung mit  
Sparda-Super-Tombola
Beginn:  Samstag, 19.07.2014 um 16.00 Uhr (bis ca. 18.00 Uhr)

Ort:  Bürgerhaus, Festsaal  
Rathausplatz 1     
85716 Unterschleißheim 
Lageplan A Nr. 1 

Pokale   die besten drei Mannschaften / Einzelstarter einer Disziplin 
und Urkunden:

Wimpel:  jedes teilnehmende Amt, jedes Sieger-Team 

Parkplatz: Parkplatz und Tiefgarage frei 

Sparda-Super-Tombola
Verlosung: Unter den anwesenden Teilnehmern werden bei der Sieger-  

ehrung  3 Super-Preise (gesponsert von der Sparda-Bank Augs 
burg) verlost. 

Preise:  Apple iPad 
Smartphone Samsung Galaxy S 5
HD-Flachbildfernseher 

Los-Nummern: jeder Teilnehmer an der Siegerehrung erhält eine Los-Nummer

Ziehung: Alle Gegenlose der ausgegebenen Los-Nr. kommen in einen  
Sektkübel. 
Die 3 Super-Preise werden am Ende der Siegerehrung von einer  
Glücksfee gezogen.
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Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto mit Mobile Banking App.

Gemeinsam mehr als eine Bank
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zahlen
fürs Girokonto.«

www.sparda-m.de

Arnulfstraße 15 · 80335 München
Weitere Geschäftsstellen in München (20x) und Oberbayern (26x)
SpardaService-Telefon: 089 55142-400

SpM_Az_A5h_GIRO_Allg_03_14.indd   1 28.03.14   10:25
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Gesundheitsmanagement
Nordic-Walking
Organisation:  Anita Ellersdorfer Tel.: 089/1252-8640

Mobil: 0157/85235258

Ort und Treffpunkt: Jahnstr. Nordic Walkingstrecke hinter der Halle
Stadion an der Jahnstraße, 
Jahnstraße 11, 85764 Oberschleißheim

Beginn/ Ende:  09.30 - 10.30 Uhr (für Geübte)
10.45 - 12.15 Uhr (für Fortgeschrittene)

Kursleiterin:  Birgit Schmitt-Drechsler (FA München IV/V)
Sportausstattung:  Bequeme Bekleidung, Stöcke bitte selber mitbringen
Verpflegung:  auf dem Gelände des Jahnstadions

Kursbeschreibung: 
Der Einsatz von Stöcken macht aus Walking ein Training, bei dem zusätzlich die Musku-
latur des Oberkörpers beansprucht wird.
Nordic Walking ist für ambitionierte Sportler ebenso geeignet wie für untrainierte An-
fänger. Die Gelenke werden jedoch, entgegen anders lautender Behauptungen, mehr 
beansprucht als beim Spazieren. Zusätzliche Steigerung der Ausdauerleistung und eine 
Stärkung der Oberarme und des Oberkörpers sind das Ergebnis. 

Brasil-Work-Out
Organisation:  Anita Ellersdorfer Tel.: 089/1252-8640

Mobil: 0157-85235258

Ort und Treffpunkt: Schulsporthalle am Stadion an der Jahnstraße
(bei schönem Wetter evtl. draußen) 
Jahnstraße 11      
85764 Oberschleißheim

Beginn/ Ende:  14.00 - 14.45 Uhr

Kursleiterin:  Sylvia Guidi Sporttrainerin,  
Studio „Pilates Plus“, München



57

Der bayerische Handschlag. Worauf Sie sich verlassen können.
Eine Versicherung mit Reinheitsgebot? Für uns ist das konsequent. 
Nur wenn wir uns auf das Wesentliche konzentrieren, können wir 
für Sie immer besser werden. 

Und was ist wesentlich   – zusätzlich zum Versicherungs-Know-how? 
Möglichst immer 100 Prozent zu geben. Die BBV ist jetzt die Bayerische.

Die Bayerische | Verbandsgeschäft
Thomas-Dehler-Str. 25 | 81737 München
T  089/6787-9420
verbaende@diebayerische.de

Pastowski_Din A5_Layout 1  12.02.13  13:09  Seite 1
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Sportausstattung:  Sportliche Bekleidung mit Turnschuhen

Verpflegung:  auf dem Gelände des Jahstadions

Kursbeschreibung
In fünf Minuten am Tag zu einer schönen Figur und einem gesunden Rücken - mit dem 
Brasil-Workout soll das möglich sein. Fest steht: Die grünen Mini-Hanteln sind der 
Sommerhit! Sie sehen aus wie kleine Kakteen - liegen aber angenehmer in der Hand, 
da aus Gummi - und enthalten ein Granulat, das man wie in einer Rassel schüttelt: die 
Brasils. Die leichten Mini-Hanteln wurden von der Bad Tölzer Fitnesstrainerin Gabi Fast-
ner in Zusammenarbeit mit dem Sportwarenhersteller Togu entwickelt.

Zumba
Organisation:  Anita Ellersdorfer  Tel.: 089-1252-8640

Mobil: 0157-85235258

Ort und Treffpunkt: Schulsporthalle am Stadion an der Jahnstraße
(bei schönem Wetter evtl. draußen) 
Jahnstraße 11      
85764 Oberschleißheim

Beginn/ Ende:  11.00 - 12.00 Uhr

Kursleiterin:  Sylvia Guidi Sporttrainerin  
Studio „Pilates Plus“, München

Sportausstattung:  Sportliche Bekleidung mit Turnschuhen

Verpflegung:  auf dem Gelände des Jahnstadions

Kursbeschreibung
Zumba ist ein Mischung aus Aerobic und überwiegend lateinamerikanischen Tanzele-
menten. Zumba arbeitet dabei jedoch nicht mit dem Aufzählen von Takten, sondern 
folgt dem Flow der Musik. Im Gegensatz zum klassischen Aerobic gibt es bei Zumba 
keinen pausenlos durchgehenden Beat und die Bewegungen sind nicht standarisiert. 
Stattdessen erhält jedes Lied passend zu seiner Charakteristik und zum Tanzstil eine 
eigene Choreografie. Reggaeton, Cumbia, Salsa, Merenge, Mambo, Flamenco, Cha-
ChaCha, Saco, Samba, Axé, Bauchtanz, Bhangra und Hip.Hop wechseln sich ab. Die 
pure Tanz- und Lebensfreude.
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Hätten Sie das gewusst? Wer ein neues Auto oder 
einen Gebrauchtwagen erstmals auf sich zulässt, der 
kann mit dem Auto auch die Versicherung wechseln.
So ein Wechsel spart oft mehrere hundert Euro 
ein. Nutzen Sie deshalb die Chance und vergleichen Sie 
Ihre Autoversicherung mit unserem Angebot!

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG:
  Niedrige Beiträge – z.B. 20 % Beitragsvorteil im 
Tarif Kasko-SELECT

  Top-Schadensservice in mehr als 
1.300 Partnerwerkstätten

   Beratung in Ihrer Nähe – immer fair und kompetent

Fordern Sie gleich Ihr Angebot an! Wir informieren 
Sie gern und zeigen Ihnen, wieviel Beitrag Sie sparen 
können.

HUK-COBURG
Bahnhofsplatz
96448 Coburg
Telefon 0800 2 153153*
Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr
Telefax 0800 2 153486*
* Kostenlos aus deutschen Telefonnetzen

Die Adressen unserer Geschäftsstellen 
und persönlicher Ansprechpartner finden 
Sie in Ihrem örtlichen Telefonbuch unter 
»HUK-COBURG« oder unter 
www.HUK.de/ansprechpartner.

Neues Auto?
Wie Sie jetzt die Kfz-Versicherung
wechseln und Geld sparen …

✂

25 €-Gutschein

Gegen Vorlage dieses Gutscheins 

erhalten dbb-Mitglieder, die mit ihrer 

Autoversicherung als Neukunde zur 

HUK-COBURG wechseln, einmalig 25 €.

dbb-magazin Janaur.indd   1 28.01.13   10:35
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Wir wünschen 
einen schönen 
Sommer!
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